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Von Hine-Himeko

Kapitel 1: Daisuki desu ka?

Hallo ihr! Leider komme ich nicht so oft zum hochladen und werde die Kapitel -zumindest
am Anfang- wohl eher kürzer halten.
Um zu sehen, ob das hier überhaupt jemand liest, würde ich mich sehr über Kommentare
freuen. Sollte jemand Wünsche/ Anregungen/ Verbesserungen haben, kann er sich gerne
melden. Aber jetzt erst ein mal Kapitel 1...

YukiChan saß wie jeden Abend in letzter Zeit vor ihrem Computer.
"RamenFan???" Sie hoffte, ihren Chatpartner antreffen zu können, Mit der
Zeitverschiebung gestaltete sich dies schwierig.

Sie hatte Glück, er antworte: "Puh, was für ein Stress heute! Und meine Mitbewohner
nerven mich und die Arbeit war auch ganz schön heftig."

Sie lächelte. Auch wenn er bisher nicht geschrieben hatte, was er denn arbeitete tat er
ihr Leid "Armes Kerlchen *pattpatt*. Ich war heute mit meinen Eltern, auch bekannt
als wandelnde Geldbeutel, im Reisebüro und habe gebucht!!! Du kannst schon einmal
Großalarm für Tokyo geben *hihi*, YukiChan kommt!"

RamenFan reagierte positiv auf diese Neuigkeit: "Und wo wirst du jetzt wohnen? Du
musst aufpassen, dass du nicht abends alleine in U-Bahn oder so fahren musst!"
Er würde versuchen sie zu treffen, wenn er sich von den Bandproben für das Oneman
im August davonschleichen konnte.

"Wie süß! Du machst dir Sorgen um mich?"

Natürlich tat er das! Er wusste, dass sie seiner Meinung nach nicht alt genug war allein
nach Tokyo zu reisen."Natürlich. Ich kann kaum glauben, dass deine Eltern dich allein
um die halbe Welt reisen lassen."

YukiChan gefiel es, dass sich jemand am anderen Ende der Welt um sie sorgte, wem
gefällt soetwas nicht? "Tun meine Eltern nicht. Meine Schulfreundin wird mich
begleiten. Die spart schon tierisch Geld für Konzerte."
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RamenFan hatte eine böse Vorahnung bei dem Wort Bands. "Welche Bands möchte
sie denn sehen? Vielleicht kann ich euch beim Karten organisieren behilflich sein?"

"Also Dir en Grey wären auf dem Programm und UnsraW." antwortete YukiChan, wie
RamenFan es schon erwartet hatte.

"Meine Freundin ist ganz heiß auf den Drummer", ergänzte YukiChan und ein
unbehaglicher Schauer lief RamenFan den Rücken hinunter.

RamenFan wurde jedoch aus der virtuellen Welt gerissen durch eine reale
Anwesenheit.

„Tauscht du schon wieder Küchenrezepte?“ fragte Rai und versuchte über Shous
Schulter zu lesen. Shou hatte ihn nicht kommen hören. Zu dumm, dass Shou und
YukiChan in Hiragana schrieben, Rai es somit lesen konnte und der gute Rai von Natur
aus ein neugieriges Kerlchen ist.

„Hm… sind wohl keine Koch- hui! Fanchat! Seit wann stehen denn Mädchen auf dich?“

„Halt‘ einfach die Klappe, Rai!“

"Bist du noch da?" erschien auf dem Monitor.

Shou setzte gerade an zum Tippen als Rai ihn unter den Armen packte und den
überraschten Shou einfach vom Stuhl zog um selbst darauf Platz zu nehmen.

„Hey du baka! Lass‘ das!“

Rai grinste und begann zu tippen: "Wieso mag sie den Drummer? Gitarristen sind
vieeel besser… in jeder Beziehung und Rai erst!*grins*"

"Huh?" YukiChan kam da etwas komisch vor. RamenFan hätte den Satz vollkommen
anders formuliert. Hatten sie einen Beobachter?

„Geh sofort von meinem Laptop weg!“ Shou versuchte Rai vom Stuhl zu zerren, den
Stuhl mitsamt Rai umzuschmeißen, nichts half.

Rai kam so richtig in Fahrt: "Wen magst du denn?" Er würde die Kleine schon
ausquetschen...

YukiChan reagierte auf diese Frage nicht.

„Jetzt reicht es… YUUKI!“ Shou schrie laut genug, dass Yuuki ihn auch noch in Korea
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gehört hätte. Zu dumm, dass dieser lediglich im Nebenzimmer war und an neuen
Songs schrieb wobei er eigentlich nicht gestört werden will…

Man hörte deutlich wie eine Tür aufgerissen und wieder zugeschlagen wurde. Rai und
Shou, die noch aneinander herumzerrten sahen sich kurz an und ihnen entwich
zeitgleich ein „oh-oh!“

Leider war es hierfür schon zu spät. Yuuki riss die Zimmertür auf und übte wohl ein
Deathface zu seiner Deathvoice.

„Habt ihr zwei sie noch alle? Ich arbeite!“ keifte der eifrige Bandleader.

„Shou hat geschrien!“ wehrte sich Rai, woraufhin Shou ein entsetztes Gesicht zog.

„Du hast meinem Chatpartner Mist geschrieben!“ Shou kniff Rai zum Nachdruck in die
Schulter.

„Aua!“

„Der Oma mit den Ramenrezepten?“ Yuukis Wut hatte sich in ein Grinsen verwandelt.
Sein Interesse war nun eindeutig geweckt.

„Ha, unser Shou betreibt Special Fanservice, der chattet mit Mädchen!“ Nun grinste
Rai, glücklich Shou wieder einmal geärgert zu haben.

„Lass sehen!“ Yuuki versuchte an Shou vorbei einen Blick auf den Bildschirm zu
erhaschen, Rai unterstützte ihn tatkräftig indem er Shou in die Seiten piekte dass
dieser Yuuki freie Sicht ermöglichte.

„Hm… langweilig. Shou-Fans. Wo kommt deine Freundin nochmal her? In dem Land
haben sie wohl keinen Geschmack?“ Yuuki schien enttäuscht über den harmlosen
Chatinhalt, grinste Shou jedoch an, damit dieser seine Aussage nicht allzu Ernst nahm.

„Bestimmt. Yuuki, da sollten wir Konzerte geben, dann wissen die, wie richtige
Männer aussehen!“ Rai und Yuuki grinsten sich an. Manchmal waren die beiden
genauso hentai wie 15jährige Teenager.

„Und wo wollt ihr diese Männer hernehmen?“ fragte Shou beiläufig.

Einen kurzen Moment überlegten seine Bandkollegen, bis ihnen auffiel, dass ihr
Drummer sie gerade verarschte.

„Sehr witzig Shou. Ich zieh‘ deinem Laptop gleich den Stecker.“ Yuuki drehte sich zum
Gehen, „und sag deiner Freundin, sie soll ein Bild von sich schicken, wenn sie gut
aussieht, darf sie in die erste Reihe.“
Rai sprang plötzlich auf und folgte Yuuki, drehte sich an der Tür jedoch nochmals zu
Shou „aber wenn sie hübsch ist, steht sie vor mir und nicht vor Yuuki, klar? Ich bin eh
der Hübscheste in diesem Haus!“
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Shou schüttelte den Kopf als Rai die Tür hinter sich zuzog. Zum Glück war er nun
wieder allein mit dem Laptop… der Laptop! Hoffentlich war YukiChan noch online!

In Windeseile begann Shou zu tippen: "Gomen! Mein Mitbewohner hat sich in den
Chat gemischt. Gomen. Manchmal sind Mitbewohner doch nervtötend."

YukiChan war beruhigt. "Schon ok, habe sofort gemerkt, dass nicht du geschrieben
hast. ;-)"

"Wann wirst du in Japan sein?" RamenFan wollte YukiChan unbedingt kennenlernen.

"Den ganzen August", kam die knappe Antwort.

"Wenn du möchtest besorge ich dir Karten für die Mebius Stripper Tour von UnsraW."
Naja, er würde ihr beim ersten Treffen eh erklären müssen, warum der Drummer von
UnsraW sich in irgendwelchen Foren tummelt.

"Toll! *anflausch*"

" »Anflausch «? Was ist das denn?" RamenFan musste bei diesem Wort lachen.

"So etwas ähnliches wie knuddeln. Wirst du auch auf einem der Konzerte sein?"
YukiChan hoffte, dass er auch dort seien würde.

Shou überlegte kurz, was war die taktisch klügste Antwort? Natürlich war er auf dem
Konzert, können wohl schlecht ohne Drummer auftreten.

"Ja." das war wohl am unverfänglichsten.

"Das wird bestimmt lustig. Ich muss nur meine Freundin von Shou fernhalten, bevor
sie ihn vergewaltigt *grins*." YukiChan grinste schon beim Tippen.

RamenFan fiel fast vom Stuhl. "Der Arme! Was gibt es da zu grinsen?"

"Naja, sie ist eigentlich besessen von Shou-kun. Aber keine Sorge, ich gehe einfach mit
ihr vorher nach Harajuku, da kann sie sich einen Shou- Cosplayer einfangen,… ich will
ja keinen Ärger mit Yuuki-sama."

"Yuuki-»sama«? Etwas was ich wissen sollte?" Warum mochten alle Mädchen immer
Yuuki am meisten?

"Hm… was denn zum Beispiel? Ich weiß nicht was du meinst *grins*." RamenFan weiß
ganz genau was ich meine, dachte sich YukiChan und beschloss das das Thema
gewechselt werden sollte.

"Fangirlie! Hihi!" Einfach necken, dann wechselt sie schon das Thema bevor ich mich
verplappere, dachte sich RamenFan.
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"Du bist gemein! Jetzt habe ich dich nicht mehr lieb!" Wenn er sie necken konnte,
dann würde sie ihn zurücknecken.

"Oh... ich sterbe!" tippte Shou grinsend.

"Nein! Tue es nicht! Mein armes Karma! Und nebenbei... mit wem soll ich denn dann
chatten?"

„Ich wusste doch, dass du Liebesgeflüster austauscht!“ Mischte sich wieder eine
Stimme aus der realen Welt ein.

„Yuuki!“ Shou hoffte, dass Yuuki seinen Namen im Chat nicht entdecken würde.

„Hai?“

„Verschwinde!“

Yuuki grinste. „RamenFan und YukiChan sitzen in einem Baum…“

„Och menno Yuuki!“

"Gomen, ich muss einem der durch geknallten Mitbewohner in den Hintern treten. Bis
Morgen!" tippte Shou so schnell es ging ein.

„… und dann küssen sie sich und-“ sang Yuuki in der Zwischenzeit weiter.

„Jetzt reicht es Yuuki!“ Shou klappte den Laptop zu und rannte einen schmutzige
Liedchen pfeifenden Yuuki durch das Haus hinterher.

Am anderen Ende der Welt fuhr YukiChan ihren Laptop herunter. Sie seufzte. In
RamenFan hatte sie endlich jemanden gefunden mit dem sie alles bereden konnte,
besser als mit ihrer Freundin.

Mittlerweile war es 0:30 Uhr geworden. Sie erhob sich von ihrem Schreibtisch um sich
anschließend auf das Bett in ihrem „Kinderzimmer“ fallen zu lassen. Kinderzimmer,
naja eher nicht, da ein Obscure- Kyo an der einen Wand, Despairs Ray im „Born“-
Outfit an der nächsten und an der letzten Wand UnsraW- Poster hingen. In der vierten
Wand war das Fenster und ihre Eltern waren dagegen „die durchgeknallten Japaner“
im Fenster hängen zu haben, sonst würde dort sicherlich noch ein UnsraW- Poster
hängen.

Plötzlich schreckte sie hoch. Sie hatte RamenFan nicht gefragt, ob sie nicht
gemeinsam zum Konzert gehen konnten. Naja, sie würde das Morgen nachholen.

                http://www.animexx.de/fanfiction/161329/ Seite 5/6

http://www.animexx.de/fanfiction/161329


Ramen zum Frühstück

Sie dachte nach:
Vielleicht könnte RamenFan dann einen seiner Mitbewohner mitbringen, damit sie nicht
zu dritt waren und sich einer als fünftes Rad am Wagen fühlen muss.
Allerdings ist die vier ja eine Unglückszahl…hm, wie viele Mitbewohner hatte RamenFan
eigentlich?
Sie würde ihn fragen.

Sie war unsicher, unsicher, ob sie sich tatsächlich mit einer Internetbekanntschaft am
anderen Ende der Welt treffen sollte. Ihren Eltern würde sie davon nichts erzählen.
Für die war bisher keiner gut genug für ihr „kleines Mädchen“. In der Schule hieß es
daher sie sei eingebildet und halte sich für etwas Besseres, da sie wohl… noch nie
einen festen Freund hatte. Gut es gab männliche Freunde, doch das war alles
platonischer Natur.
Bei dem Gedanken an „fester Freund“ kam ihr unbewusst wieder RamenFan in den
Sinn. Er erschien nahezu perfekt: lustig, nett, einfühlsam, redet über alles, ist ehrlich…
Ihr Blick ging zum UnsraW- Poster.
Jetzt müsste RamenFan nur aussehen wie Yuuki und… und am Besten nach Deutschland
ziehen, 20.000 Kilometer wäre wohl doch etwas zu weit für eine Beziehung.
„Gott, was denke ich denn da!“ YukiChan knallte sich ihr eigenes Kopfkissen ins
Gesicht. „Ich tue ja schon so, als hätte ich etwas mit ihm! Vielleicht sollte ich den Chat
beenden?“
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